
Morddrohung
Beitrag von „fliegenpilz“ vom 13. März 2010 14:54

Ein 12jähriger Schüler meiner Klasse wurde nach monatelangen Quälereien meiner Schülern
sowie sexuellen Übergriffen auf Schülerinnen und räuberischer Erpressung (mit Messer) der
Schule verwiesen.
Er äußerte dem ihn betreuenden Sozialpädagogen, dass er mich abstechen werde, ich eines
Tages tot irgendwo liegen oder er einen Amoklauf machen werde, da ich Schuld an seiner
Entlassung hätte.
Der Soz. Päd. teilte mir dies mit und fragte, wie ernst ich diese Drohungen nehmen würde. Er
glaube nicht, dass der Schüler etwas tun werde.
Ich informierte den Schulleiter, es passierte nichts (immer mit dem Hinweis, dass der Schüler
nicht strafmündig sei).
Wie soll ich nun mit meiner Angst umgehen, welche Schritte soll ich unternehmen, da ich
diesem Jugendlichen schon einiges zutraue?
Ich stelle fest, dass ich nicht mehr ruhig das Schulgebäude verlassen kann, dass ich mein Auto
weit weg parke und zwischen Angst und Wut hin- und her gerissen Schlafstörungen und
Magenschmerzen habe.
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